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Neues Pflege- und Betreuungs-
konzept im Krankenhaus Ebern

Wie mehrfach in diesem Magazin berichtet, wird 
das chirurgische Ärzteteam rund um Chefarzt Dr. 
Klaus Riedel zunehmend von Kooperationsärzten im 
Bereich Chirurgie und Endoprothetik unterstützt, um 
das große Volumen an geplanten Operationen und 
elektiven Untersuchungen bewältigen zu können. 
Hierfür stehen auf Ebene 1 des Krankenhauses Ebern 
32 Betten zur Verfügung, welche durch die hochmo-
derne Wachstation IMC ergänzt werden. Ein professi-
onelles Pflegeteam um die kommissarische Stations-
leiterin Julia Trebes versorgt die Patienten, die sich 
für einen Eingriff in Ebern entschieden haben.

Um die wachsende Zahl an altersmedizinischen Pati-
enten auf Ebene 2 des Bettenhauses adäquat betreu-
en zu können, haben sich sowohl das Ärzteteam der 
Inneren Medizin unter der Leitung von Facharzt Ants 
Lohmus als auch das Pflegeteam um Stationsleiterin 

Melanie Krämer auf die sogenannte „aktivierende 
Pflege“ spezialisiert. Ziel ist es, durch eine individu-
elle und gesamttherapeutische Behandlung darauf 
hinzuwirken, dass die Ressourcen der Patienten er-
halten bleiben und sie möglichst keine anschließende 
Rehabilitation benötigen. Wurde früher bei älteren 
Menschen oder bestimmten Krankheiten Bettruhe 
verordnet, werden heute alle erdenklichen gesund-
heitserzieherischen Maßnahmen in die Wege geleitet, 
um genau diese „Bettlägerigkeit“ zu vermeiden. 

Zusammen mit dem Team des Hauswirtschafts-, Be-
treuungs- und Begleitdienstes unter der Leitung von 
Diana Krantz, wird künftig zur Stimulation und zur 
Schaffung von sozialen Kontakten eine Vielzahl von 
Beschäftigungsprogrammen angeboten. Hierfür steht 
ein großzügiger Aufenthaltsraum zur Verfügung, in 
welchem auch Frühstück, Mittag- und Abendessen in 

Um die verschiedenen Patientengruppen noch zielgerichteter betreuen zu können, 
wurde für das Haus Ebern der Haßberg-Kliniken ein neues Pflegesystem konzipiert und 
umgesetzt. Während im ersten Obergeschoss vor allem Patienten mit geplanten Ope-
rationen versorgt werden, sorgt sich im zweiten Obergeschoss ein kompetentes Pflege- 
und Betreuungsteam um die Bedürfnisse von vorwiegend älteren Menschen.

Eines der vielen Betreuungsangebote im Aufenthaltsraum
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VHS-Vortragsreihe Herbst 2018   
Die Vorträge finden, falls nichts anderes angegeben, im Konferenzraum des Ärztehaus I, Hofheimer Str. 69 
in Haßfurt, statt (Eingang hinter der Apotheke) und sind kostenfrei. Eine vorherige Anmeldung über die vhs 
unter Tel. 09521 94200 ist erforderlich! Weitere Informationen erhalten Sie unter hassberg-kliniken.de.

Montag, 24.09.2018 
19.30 Uhr

Gelenkverschleiß - muss denn immer gleich operiert werden?
Dr. med. Olaf Anders
Leitender Arzt MVZ Unfall-/Chirurgie und Orthopädie, Haßfurt

Montag, 08.10.2018 
19.30 Uhr

Gallenblase – was tun, wenn sie zwickt?
Dr. med. Hildrun Schättin
Chefärztin Allgemein- und Viszeralchirurgie, Haus Haßfurt

Sonntag, 14.10.2018
14-18 Uhr

Gesundheitstag in Ebern
Aula und Mensa, Friedrich Rückert-Gymnasium Ebern
Mehrere Vorträge von Chef- und Oberärzten der Haßberg-Kliniken
zum Thema „Planbare Operationen im Krankenhaus Ebern“

Montag, 26.11.2018 
19.30 Uhr

Herz außer Takt: Vorhofflimmern und Gerinnungshemmung
Herzwochen-Vortrag, Stadthalle Haßfurt, Kleiner Saal
Dr. med. Stefan Hochreuther
Chefarzt Innere Medizin, Haus Haßfurt

Montag, 10.12.2018 
19.30 Uhr

Was haben Fettwechselstörungen und Diabetes miteinander zu tun?
Diana Kerzinger
Diabetesberaterin DDG, MVZ Haßfurt Diabetologie

Buffetform angeboten werden und welcher zukünftig 
bis 22 Uhr geöffnet sein wird. Dort ist immer min-
destens eine Betreuungskraft anwesend, welche sich 
um die Patienten kümmert.

Das neue Eberner Modell ist auch ein wichtiger 
Beitrag für die Entwicklung der Haßberg-Kliniken zu 
demenzsensiblen Krankenhäusern. Bereits seit zwei 
Jahren werden strukturelle und qualitative Verbes-

serungen der Versorgungssituation von Patienten 
mit kognitiven Einschränkungen in beiden Häusern 
umgesetzt und vom Bundesministerium für Familie, 
Senioren, Frauen und Jugend gefördert. Flankiert 
wird das Projekt von einem Netzwerk an außerklini-
schen Partnern sowie einem Kreis von ehrenamtli-
chen Mitarbeitern, für den wir auch weiterhin noch 
interessierte Personen suchen (siehe weitere Informa-
tionen auf Seite 11).

Hauswirtschafts-, Betreuungs- und Begleitdienst unter der Leitung von Diana Krantz (links)


